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Biehftand im Sommer 1861.

Pferde 106. Rinder 122.
Fitllen  16. Kalber  56.
Odjfen 82, ®eis 98.
Riige  364. Sdaaf 610,

Ctatijtijhe Nadyricyten iiber das Elementarjdmlwefen ecimiger
Ctaaten Guropas,

Denutjdland.

a. Preufen,

Qm Jahre 1858 waren im preuifdhen Staate gegen drei Wils
lionen {dulpflidtige Kinder. 2,758,472 bejudyten die Sdule. Unter
6, Cinwohnern ift ein Sdulfind (in den deutidhen Provingen Oefjter=
reidhy$ unter 6,,5; in Belgien unter 9,,; in Franfreich unter 10,,).
Unter 100 Cinwohnern find 17 jdulpflidhtige Kinder; aljo miifte unter
5,6 Cinwohnern ein Sdulfind fein, wenn alle die Sdule bejudyten.
G gab in demfjelben Jahre 24,292 Sdjulen mit 35,513 Klaffen,
31,467 Lehrer und 1523 Lehrevinnen. €8 famen auf den Lefhrer 83,4
Sdyitler. Die Lehrergehalte betrugen betrugen 6 Millionen Thaler,
im Durdidnitt 191 Thir. Der grofte Durd)jdnitt, 231 Thlr., fam
auf die Proving Sadyjen; ihr folgte Brandenburg mit 223 Thlr. Der
fleinfte Durd)jdyuitt war in Pojen und betrug 156 Thaler. (Fr. 58H.)

b, Oejterveid.

Jm QJafhre 1851 gab es 25,799 Sdyulen, 55,431 Lehrer, 3,835,004
fdulpflichtige Rinder, 2,343,852 jdulbejuchende Kindea, alfo 68, Proz.

Im Jahre 1854 belief {id) bdie Bahl der Schulen bereitd auf
32,057, barunter 25,039 fatholijde. Wihrend im Jahre 1851 3,835,004
Rinber von 6 bi8 12 Jahren angegeben werden, 3dhlte man 1857
5,924,104 Rinder von 6 bi8 14 Jahren. Jn Oejterreid), Salzburg,
Tyrol, Bohmen, Wihren und Sdlejien befud)t faft die ganze jchule
pflichtige Jugend bdie Sdulen; in Steiermart und Kirnten 4/, bis 5/,
in Ungarn, Siebenbitrgen und der WMilitdvgrenze Y/, bid 2/,, in Krain,
®bry und Jftrien nebjt BVenedig nur 1/, in Dalmatien, Galizien und
der Bufowina ift dad Verhdltnify am ungiinftigften. Aufer den anges
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fithrten Schulon gibt eé nody 11,728 jogenannte Wiederholungdfdhulen,

weldje 1854 von 3,430,782 Sdyitlern und Sditlerinnen bejudyt wurbden.

Die dfterreid)ijde BVoltd{dyule, wie fie heute ift, ijt ein Werf ber
Raiferin Maria Thevejia. Eined von den Jnftituten, welde fie griin-
dete, ift der Sdulbiidjerverlag. Er Hat feit der Beit das Privilegium,
affe fiir den Untervidit der Bolfs{djule vorgefdricbenen Biider 3u
pruden. 25 Progent der verfauften Volfsjdulbiiher werden unent-
geltlid)y an arme Kinber vertheilt.

c. Dieidibrigen deutjden Staaten.
Olbenburg. Ctwa 3600 Sdulen, 8 Seminare fitv Lehrer.
Braunjidweig. 400 Landidulen mit 33,048 Schiilern; wei Ses

minare.

Medlenburg-Sdhwerin. 1048 Landfdulen, von den 527 auf
die landesherrlidhen Dominen fommen.

Medlenburg-Strelits. 221 Landjdulen.

Kurheffen. 1300 Boltsjdulen. ,

®rofherzogthum Hejjen. 1756 BVolfs{dhulen von 76871 Knaben
78,697 Midden bejudyt.

Najfau. 703 Sdulen mit 992 Lehrern.

KRonigreid Sadfen. 156,341 Kunaben und 158,844 Mdbdchen
fdulpflidtig; e8 bejuden 154,519 Knaben und 156,935 Mabddjen
die Sdyule.

QBaden. 1389 fatholijdye, 790 evangelijhe und 28 fiidijdhe Schulen.

Witrtemberg., (1845.) 1455 evangelijde, 870 fatholijdhe und 12
jiidifhe Schulen.

Baiern. 7113 Volfsjdulen mit 8622 Refhrern, 315 Lehrevinnen,
426,501 ©ditler und 482,774 Sditletinnen. Bon den Sdhulen

find 4810 fatholijd), 2150 evangelijd) und 158 jiidijcpe.

Srantreidy.

Der Sduluntervicht Hat war feit 20 Jahren wviele %ortfcbrttte
gemadyt, entfpridht aber nod) nidht dem Beditrfnif. Den Primarunter-
vidht evtheilen 60,000 Qommunal= oder Privatjdulen; etwa 3,400,000
Rinder empfangen jahrlich Untervicht. Nad) dem Biidget fiir 1861 ift
fite ben Glementaruntervid)t eine Audgabe von 5,317,000 Fr. fitr den
Staat angefest, Diefer Summe werden von den Departementd nod
6 Mill. hinzugefiigt, fo daf fiir den Primarunterridht eine Gefammt-
jumme von 11,317,000 Fr. veraudgabt wird, Der Gehalt der Ele-
mentar-Ditlfdlehrer wurde 1859 von 400 quf 500 Fr. ald Minimum
ethoht. Sie miifjen 3 Jabhre in diefer Cigenfdjaft dienen, ehe fie
Glementarlehrer werden fonnen, die 600 bi8 800 Fr. Gehalt besichen.
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Nlgier hatte 1856 441 Primarjdhulen mit 21,944 Sehiilern.

Sm Jahre 1859 3dhlte das Arviege-Departement 2231 Konftribirte;
pavon fonnten 1214 webder lefen nod) fchreiben, 37 fonnten nur (efen,
925 lefen und fdyreiben, von 55 bat man den Bildbungdgrad nidt
ermitteln fonnen.

Spanien.

Der bffentliche Unterridht hat fich im lesten Jahriehnd bedeutend
gehoben. 1851 3ihlte man 17,009 Knabenjdulen mit 626,882 Sditlern
und H021 Widdpenjdhulen mit 201,200 Schiilerinuen,.

Portitgal. |
Qn Betreff ded Untervichtd jteht Portugal faft jimmtlichen Staaten
Gmopas nad). . Elementarjdjulen follen 900 vorhanden fein.

Monets:Chronif filr Dejember.

Ansland, _ M,

In der Kriegégefdichte wifden der novdameritanifdHen Union und
dem Sitdjonderbund wird die Gefangennehmung der beiden Sonderbunddabge.
fandten Snivel und Majon auf eirem englijhen Sdyiffe durd) den Kapitan Wiltes
Gpode maden, indem Ddadurd) ein Krieg jwifden Nordamerifa und England
wahrideinlig gemadt wicd. Die dicsfalligen Unterpandlungen fhweben nodh
und wird bor Ende ded Jahred fein Mefultat evmwartet.  Injwifdhen hat fidh
franfreichd Minifterium  fiie die englijde Auffafjung der Angelegenbeit ausge-
fprodyen in einem Civcular, wodurd) aber die Politif Franfeeidhd fite den Fal
cined RKrieqed 3wifden Nordamerifa und England nidt prejudiict ift und aud
fiir Gritered cventuclle Coalition gugelaffen ift. — JIngwijchen bedeutende Krieqs-
ritftungen England3. — Obiged Faftum ift naheju das widtigfte i diejem Jabhr,
@ie Prafidentenbotihaft von Linfoln ermdbhnt davon nidtd; dagegen hat der
fongrep dem fihnen Kapitdn jeinen Dant dotivt und bhaben verjdyicdene Stadte
Nordamerifad ihm fehr gehuldigt. — Auf dem Kriegdjchauplag von Nordamerita
ift bie Wegnahme von Beaufort durd) Flotte und Heer der Union fehr bedeutend,
indem dadurd) der Krieg eine andere Wendung zu nehmen fdheint. Im Weften
find die Uniondtruppen audy wieder glidiiher. — Gegen Megifo wicd dad
gemeindaftlihe Gejchroader von Spanien,  Franfreidh und England audgeriiftet
und ift beveit nady feiner Veftimmung abzugehen, wenn die amerifanifd-englifhen
Berhalinifie nichtd in den Weg [legen. — In China ift der RKaifer geftorben
und bdie MRebellen ervingen Wortheile, werden aber aud) von. Franjofen und Eng
(andern betampft. — In England Tod von Pring Albert.  Algemeine Trauer.
Gnteiiftung itber die Berlehung der englijhen Flagge durd) den ameritarifden
Kapitin Wilkes, auper von Seite der Fricdendminner Bright und Cobden. —
Granfreid ftadelt England auf und efldet fih jugleih al8 neutval und
vitftet ingwifden gu Land und jur See. — JIn Jtalien grofer Audbrud) ded



	Statistische Nachrichten über das Elementarschulwesen einiger Staaten Europas

